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Abbildungsverzeichnis der Titelbilder

1 Einführung
Seite 11 : Wegweiser UNESCO Welterbe vor der Bergstation Luftseilbahn Bettmeralp (Foto: L. Witschi,

2005).
Seite 12: Auf dem Gipfel der Jungfrau. © Fotoarchiv Schweizerisches Alpines Museum, Bern.

2 Geologie
Seite 23: Nach Nordwesten überkippte Falten der Doldenhorn-Decke im Gasterental (Foto: T. Labhart).

Seite 24: Rauchquarzgruppe aus der Rufibachkluft am Zinggenstock (Foto: Rufibach).

3 Glaziologie
Seite 47: Der Unteraargletscher von Osten her gesehen mit dem Finsteraarhorn und den Lauteraarhörnern

(Foto: H. J. Zumbühl, Aufnahme vom 25. September 1 990).

Seite 48: Caspar Wolf (ca. 1 774). Dramatische Gewitterszene mit Blitzschlag am Unteren Grindelwaldgletscher.

Öl auf Leinwand. 53.5 x 82.0 cm. Aargauer Kunsthaus Aarau (Ausschnitt Foto H.J. Zumbühl).

4 Hydrologie
Seite 73: Staubbachfall (Jungfraubahn AG).

Seite 74: Bisse inférieur de la Massa. Reproduktion von Photo BELALP, Burgat & Paris, Lausanne ©
Fotoarchiv Schweizerisches Alpines Museum, Bern.

5 Naturgefahren
Seite 91: Hochwasser im Lütschental 2005 (Foto: E. Gertsch, 2005).
Seite 92: Lawinenunglück im Lötschental (ohne Jahresangabe) © Fotoarchiv Schweizerisches Alpines
Museum, Bern.

6 Pflanzen- und Tierwelt
Seite 111 : Jungfrau (Foto: M. Küttel)

Seite 112: Gemsjagd und Blick auf das Wetter- und Wellhorn um 1850, gezeichnet von H. Baumann und

J. Hurlimann. Reproduktion von Jeanneret et Frères, Neuchâtel © Fotoarchiv Schweizerisches Alpines

Museum, Bern.

7 Erforschung
Seite 133: Bergführer Armin Steiner und Tom Lipp auf dem Mittellegigrat des Eigers in Gipfelnähe. Im

Hintergrund Wetterhorn, Schreckhorn und Lauteraarhorn © www.allvisions.ch.
Seite 134: Ohne Angaben © Fotoarchiv Schweizerisches Alpines Museum, Bern.

8 Jungfraujoch
Seite 149: Jungfraujoch - Top of Europe, Aussichtsgebäude und Observatorium Sphinx (3571 m). Mit
freundlicher Genehmigung der Jungfraubahn AG.

Seite 150: Hochalpine Forschungsstation Jungfraujoch 1931 (Foto aus dem Archiv der Jungfraubahn AG,

zur Verfügung gestellt von P. Wenger).
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9 Geschichte

Seite 163: Gleitschirmflug über dem Aletschgletscher © Flying Center Oberwallis.

Seite 164: Spinnerin auf Bellalp © Fotoarchiv Schweizerisches Alpines Museum, Bern.

10 Regionalentwicklung
Seite 185: Übersicht der NEAT-Baustelle Raron mit den Rhonebrücken, April 2003.

Mit freundlicher Genehmigung der BLS AlpTransit AG.

Seite 186: Einheimische im Wallis © Fotoarchiv Schweizerisches Alpines Museum, Bern.

11 Landwirtschaft

Seite 199: Heuwender, Gemeinde Grindelwald (Foto: S. Wymann von Dach).

Seite 200: Kiental, Tschingelalphütte vor 1936 © Fotoarchiv Schweizerisches Alpines Museum, Bern.

12 Tourismus

Seite 221 : Adventure Top of Euorpe: Hole in One, der höchste Abschlag auf der Welt auf 3454 Meter über

Meer. Mit freundlicher Genehmigung der Jungfraubahn AG.

Seite 222 : Blick auf die Jungfrau von der Wengernalp aus um 1860. Litographie von A. Cuvilher ©
Fotoarchiv Schweizerisches Alpines Museum, Bern.

13 Natur- und Landschaftsschutz

Seite 241 : Gämskitz im Eidgenössischen Jagdbanngebiet Aletschwald (Foto: M. Küttel, 2005).

Seite 242: L'église de Raron. Photo BELALP, Burgat & Paris, Lausanne © Fotoarchiv Schweizerisches

Alpines Museum, Bern.

14 Management
Seite 271: Gesamtforum UNESCO Welterbe Jungfrau-Aletsch-Bietschhorn auf Alpiglen, Grindelwald,
2005. (Foto: Jungfrauzeitung).
Seite 272: Jungfrau von der Isenfluh aus. Detailausschnitt. Photographie von H.Völler. © Fotoarchiv

Schweizerisches Alpines Museum, Bern.
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